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Interrail 1994 
Die neue Interrailkarte 

Jeder, der Interrail gefah­
ren ist, weiß, daß diese Mög­
lichkeit durch Europa zu rei­
sen ein Hit ist, und wer ein­
mal gefahren ist, wird sich 
sicher sein ganzes Leben an 
diese Zeit erinnern. 

Seit letztem Jahr gab es 
aber in der Presse immer wie­
der Ankündigungen über das 
Auflassen dieses Angebotes. 
Diese Bestrebungen dazu ging 

. hauptsächlich von der SNCF 
und RENFE aus. Anscheinend 
ist den französischen Bahnen 
eben das Image des TGV mit 
saftigen Zuschlägen und Ma­
nagern und Bankdirektoren 
als Passagieren lieber als nur 
mit einem Schnellzug durch­
reisender Interrailer von Itali­
en nach Paris und Brüssel. 

Nachdem aberdieAnkün­
digungen überdieAufiassung 
der Interrailkarte ziemlich 
starke Proteste von Jugendor­
ganisationen und gleichwer­
tigen I nteressenvertretu ngen, 
z.B. der Hochschülerschaft, 
zur Folge hatten, wurde nun 
doch vom Ausschuß Perso­
nenverkehr des Internationa­
len Eisenbahnverbands UIC 
in Paris ein Nachfolgerfürdie 
Interrai I karte kreiert. Diese 
neue Regelung für Interrail 
gilt ab 1.April 1994. 

7 geographische Räume 

Das neue Angebotskon­
zept basiert auf der Auftei­
lung der Interrail- Gemein­
schaft, die nach und nach auf 
29 Länder ausgedehnt wur­
de, in 7 geografische Räume: 
Zone 1: Großbritannien und 

Nordirland, Irland 
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Zone 2: Schweden, Norwe­
gen, Finnland 

Zone 3: Dänemark, Deutsch­
land inclusive Deutscher 
Reichsbahn, Schweiz, 
Österreich 

Zone 4: Polen, Tschechien, 
Slowakei, Ungarn, Kroati­
en, Bulgarien, Rumänien 

Zone 5: Frankreich, Benelux 
Zone 6: Spanien, Portugal, 

Marokko 
Zone 7: Italien, Slowenien, 

Schiffsverkehr zwischen 
Brindisi und Patras, Grie­
chenland, Türkei 

Dazu gibt es 4 Paßvarianten: 

l-Zonenpaß: S 3000, 
15 Tage gültig 

2-Zonenpaß: S 3600, 
1 Monat gültig 

3-Zonenpaß: S 4000, 
1 Monat gültig 

Globalpaß für S 4500, 
1 Monat gültig für Frei­
fahrt auf allen Strecken der 
29 Bahnen der Interrail­
gemeinschaft. 

Für die Strecke vom Punkt 
des Reiseantritts bis zur 
1.Zone, für die eine Interrail­
karte gekauft wurde, gibt es 
50 % Ermäßigung. 

Für Osteuropäer sind die 
oben angegebenen Preise 
gemäß ihrer niedrigeren Löh­
ne um 15 % niedriger. Das ist 
zwar löblich, aber für z.B. 
einen Rumänen mag die Kar­
te trotzdem so gut wie uner­
schwinglich sein. 

Insgesamt sieht diese neue 
Regelung also nicht so 
schlecht aus, von Bahnver­
waltungen ist man ansonsten 

ja härtere Dinge gewöhnt, 
etwa bei den ÖBB die Anhe­
bung der Fahrpreise um rund 
40 % innerhalb der letzten 10 
Jahre, während der Benzin­
preis im gleichen Zeitraum 
um rund 10 % gesunken 
ist.(Quelle: Östat) 

Fahrpläne und Kursbücher 

Im ÖH - Sekretariat bei der 
Sekretärin Christi ne liegen die 
österreich ischen Eisenbahn­
kursbücher und Autobuskurs­
bücher auf. Darin sind alle 
Fahrpläne sämtlicher Öffent­
licher Verkehrslinien von 
Österreich enthalten. Einse­
hen kann jedermann! Am 
Computer der ÖH ist auch 
ein Fahrplanprogramm drauf 
mit den wichtigsten Verbin­
dungen in Österreich und 
Deutschland. 

Außerdem gibt es bei Christi­
ne für Studenten Bahnkontokar -
ten zu kaufen, wo ein km derzeit 

95 Groschen kostet. Darüber 
hinausgehend hat FAHRGAST, 
die Fahrgastvertretung, die mei­
sten Kursbücher der europäi­
schen Bahnen. Wenn also je­
mand nach Geronaoder Zalaber 
will, bei FAHRGAST gibts die 
Fahrpläne. Montagsab 1800 ~ 
ist immer jemand anwesend. 

Ein neuesAngebotwirdes im 
Winter für Schifahrer geben: Ei­
nen Schizug von Graz nach Sch­
ladmingsamtLiftkarteumS495! 
Näheres siehe in einem Falter . 
am Bahnhof. 

Für Herbstfahrten istvielleicht 
noch das Puzzleticket interes­
sant, z.B. eine Hin- und Rück­
fahrtdurch 3 Bundesländer um S 
450, mehr darüber in einem Fal­
ter am Bahnhof. 

FAHRGAST 
die Fahrgastvertretung 

Interessengemeinschaft der 
Benützer öffentlicher ~ 

Verkehrsmittel (,. 

~ o o 
hifi-team 

hIgh-end Im cMomobI . hons-sachs-gasse 10 
8010Graz . telefon 03 16/806640 

~~ 
WIr haben ..... ZIel: 
Das beste Auto-Hlfl.Studo österreichs zu werden. 

WIr bIeNn Ihnen: 
Auto-HIfl In allen A"elsklassen. eigene Einbau­
werkstatt. Vorführ- und Verglelchsinögllchkelten 
der SupeI1atlve. 15 verschiedene Radios. 20 
Endstufen. 30 L.autsprecher. maßgeschnelderte 
Computerberechnungen 

"BEST CAR OF SHOW" 
BeIm IASCA-Sound-OIf In 'RaunsIeIn. 

Orlon . Alpine • Jensen . Hifonics • Sound­
sIream • Inftnlly . Rockford rosoate . MocAudIo 
Nockamlchl . Kenwood · . Elon • Jomaha 
Boston DynaudIo • AudIo Conllol NM 
I'hoenixGO . CefWIn \Iago . MIX . lOmberKabIe 
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